
 

 



Dbeepotiseilidje #Boeiwbm‘ften
über ben mabfabebeefebe.

‚5:. ätaatsminifierium bez ärmeren
2qu (25mm) beß g366 Sir. 10 .beß Strafgeiegbucbeß für

baä ‘Deuticbe EReicb unb beä am. 2 3iff. 6 beä ißnlt'äet'ftmfgeiege—
bucbeä für baä Röm’greicf) äßabern werben foIgenbe Qiorfcbnf'ten,
unb atme 55 1-17 gemäß einer 5tm'fcben ben %u1tbeöregierungen
getroffenen 23ereinbarung, für ben ERabfabrberfebr auf b’fienta
Heben iBegen unb äßIa'ßen erIafien:

A. illllgemem'e älöotfcbriften.
g 1, äür Den ERabfabrberfebr geIten finngem—a’fi bie 'ben

fläefiebr von äubrmerfen auf öffentIicben QBegen, unb QSIaßen
regeInben poIiäeiIicben fläorfcbriften, iomet't nicbtin nachfoI'gena
bem anbere SBeftt'mmungen getroffen finb.

auf gabrm'ber, meche im öffentb'cben iranäportgetnerbe
bermenbet werben, iotm'e auf bie gabrer bieier Stäben finben
neben ben nacbftebenben fläoriebriften bie aIIgemeinen ßeitima
mungen über ben fiietrieb Der Dem bfienflicben iranöportge;
werbe bienenben QSefÖrberungämitteI QInmenbung.

y thf äabrräber, bie nicht auäicbh'efiticb hure!) Inenichlime
Rraft betrieben werben, finben Die nacbftebenben ßoricbriften
t'niomett' Ä’nmenbung, aIQ nt'cbt in Den Qäorijdrt'ften, betreffenb
Den {äerfebr mit flraftfabräeugen, ein anbereä beftimmt ift.

B. maß äabwab.
5 2. seheß gabrmb muß berieben fein:

1. mit einer ft'cber mirfenben gemmborricbtung;
2. mitjet'ner beIItönenben (Würfe 511m abgeben bon

ißamungöaet'cben ‚y
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3. währeuh her SDunfeIheit uuh bei fiarfem Siebef mit
einer heflbreuuenheu Saterne mit farbIofirnQiIäferm
meIche hen Sichticheiu nach vorn auf hie äahrbahn
wirft.

C. Qer m-ahfabrer.
a)2Iuämeiä u"ber hieäßerinu heä Siahfahrerä.

ä 3. 59er Siahfahrer hat eine auf feinen meinten Iautcnhe
S‘iahfahrfarte bei {ich öu führen unh auf flierlangeu hem au:
ftänhigeu SBeamten boräuöeigeu.

EDie Rarte mirh von her 3ufta"nhigeu ßehörhe heä gea
möhuIichen 9(ufenthaitäortß heä Eliahfahrer.a nach hem Sliuiter
her QIuIage unter {äermenhung von auf Seinmauh aufgegogenem
‘BCmier i’auägefteflt.

gür {Berioueu unter 14 Sahren erfoIgt hie fliuefieflung
f)au}5f üutrag hes‘ä äiaterä, Qäormunheä oher ionfiigen (beinah-—

a 61:5.
m (bibie ERahfahrfarte giIt für hen umfang hee‘; SDeutfchen
* ei 5.

S‘iahfahrer, meIche ihren gewöhnlichen QqueuthaIt außerhaIb
heä SDeutidJeu Sieichä haben, haben einen anhermeiteu genügen-—
heu Qluämeiä über ihre äBerion bei {ich au führen unh auf
B‘eriangen hem 311ita"nhigen äBeamten boräuäeigeu.

b) ßeiouhere sBfIichten heä Siahfahrerä.
5 4. Seher Siahfah‘rer ift 5ur gehörigen fläorficht bei her _

Beituug ieineß gahrraheä berprichtet.
2qu hen s'gaItruf oher haä Sjattäeichen eineä ab” inIJCIer

fenntIichen ißoiiöeibeamteu hat jeher Sinhiahrer Wort anäua
haIteu. 8ur Renntt‘i'mmachung einleä fläoriöeibeamteu ift (1qu
huä Etagen einer SDienfimu’he auöreichenh.

ä 5. ßie äahrgeidminhigfeit iftjeheröeit fo eingurichten,
haf; unfäIIe unh 23erfehr€aftöruugen bermieheu werben.
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‘ Snnerbatb geicbtofiener Drtäteite barf nur mit n'1a”f;iger
(Siefcbminbigfeit gefahren werben.

2W nnüberfiebttieben Swegen, ing’beionbere namf (Eintritt
Der ßlxnt‘etbeit ober bei ftarf‘em .‘Ttebet, beim (S'inbe'egen auß
einer 6traf3e in bie anbere, bei Straßenfreugungen, bei icbarfen
Gtraßenfru’mmungen, bei Der. QIuäfabrt an?» (Erunbftücfen, Die
an öfienttiüben fli‘segen It'egen, nnb bei ber Ginfabrt in ioche
65_r1tnbftn"efe‚ ferner beim sBaifieren enger SBru”cfen unb Stare

‚x ionn'e icbmater ober abfcbüfiiger QBege, ioim’e ba, m0 bie QBt'rf/z
{amfeit Der cSmnmborricbtung burd) bie 6d)Iu”pfrigfeit Ö65
iBegeä in ärage gevl'teIIt ift, eanieb überaII ba, wo ein Ieb=
bafter ßerfebr ftattfinbet, muf; Iangiam unb in W'Ticbtig
gefahren werben, baß baä {’yabrrab uötigenfaflä auf Der 6tefle
511m glatten gebracbtmerben fann. Sn allen bieten %}a"IIen inmie
bei jebem ßergabfabren ift eä berbnten, beibe b.a"nbe ängteid)
bonber Benfftange aber bie äüfiebon benäßebaten an nehmen.

56. 53er ERabfabrer bat entgegentommenbe, 511 über;
botenbe, in Der Syabrtrt'cbtung ftebenbe aber bie {’yabrtricbtnng
frenäenbe EDEenieben, inQbeionbere Die äübrer von ‘änbrmerfen,
EReiter, flät'ebtreiber uim. bm'et) bentIieb hörbareä ®Ioefenaeieben
recbtäeitig auf baä Waben beß Üabrrabä anfmerfiam an machen.

9Iu)cI an nnitberfidfltidßn 6teIIen (äb’ QIbf. 3) fit baß
(öIoefenöeirben 3,11 geben.

SDaß abgeben be<3 (Startenöeicbenä ift iofvrt einäufteflem
Iwenn it'ere baburd) unruhig ober {eben werben.

Smecffoiefo ober betäftigenbeö Rtt'ngetn iit au unterIafien.
59er (äebraueb non Gignafbfeifem gvnppen unb befta"nbig tönen’
ben (Btoefen (6cbb’ttengtocfen unb bergIeicben) iomie von in;
genannten SRabIaufgIncfen ift unteriagt.

‚Emerft Der Se‘abfabren baß ein i’t'er vor Denn C[’y-abrrabe
febeut, aber bat; ionft band baß ßorbeifabren mit bem 8*abra
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rabe menicben ober iiere' in gefabr gebracbt werben, io bat
er Iangiam an fabren unD erforberb’dJeufaIIQ iofort abönfieigen.

ä 7. fbaä Einbiegen in eine anDere Straße hat nach
recbtä' in' 511‘531? QBenDJm'g, nach Iinf’ä in meitem äiogen 51i
geidßben.

‘ 5 8: 59er ERanabrer bat bei Der gabrt Die rechte Seite
Der gabrbabn-einaubalten1111D entgegenfommenben c{yubrmerfem :
fi‘raftfabräeugen, 27ieitern, S-iabfabrem, änßgaüigcrn, ßt’ebtrauäe ‘
porten ober DergIeidjen rccbtäcitig 1111D geniigenb nagt) rechts?
axtßäumet'cben' ober, fa‘flß Dieß Die Umhünbe oDer Die DrtIicbfeit
nicht ggftatten, iofange abguiteigen, biö Die SBabn frei iif.

äabrmegen haben entgegenfnmmenbe äubrmerfe,
Rraft‘fabrgeuge uim. Dem äTianabrcr iobieI‘BIag frei 511 Iafien,
Daä er auf Der äabrftraße obne (äefabr recbtä auämeicben fami.

ä 9. ßaä-Qäorbeifabren an eingeboIten c{mitbrinerlf‘em Rraite
fabröeugem Sie1'tem,3i*anabrern‚ %ufiga”ngern‚ flät'ebtranäpnrten
ober, DergIeicben bat auf Der Iinfen Seite 511 erfolgen.

9qu äabrmegen baben Die 511 u”berboIenDen äubrmerfg
Si‘raftfabröcuge uim. auf Daß gegebene Gflocfenöeimen iobieI
ißtag irei an Iafien, Dai; Der Sianabrer auf Der äabritrag'e
nbne (Befabr vorbeifahren fann.

QIn unü-berficbflicben Stellen (g 5. äbi. 3) iomie überall,
wo Die gabrbabn Durch äubrmerl‘g Stäraitfabräeuge 111m. bereugt
iit, iit Daä überboIen verboten.

ä 10. iBei SBenugung Der EBan’t‘ette unD i‘yufamege (g 12
9Ibf. 1 unD 2) Darf Der EBerfebr Der üußga’bger nicht geitört
werbe-n. 33a?» SBanfett bat Der Siabfabrer bei S2hma"ber1mg an
äußga'ager recbtäeitig 5.1i nerIafien; iofern Dies”; aber nicht
möglich ift, bat er abäuiteigen.

g, 121. EDasä Umfreiien von %ubrmerfen, EIRenicben unb
9'1'9nm1mh n'Tinrhp mpmpmmnon inofafi'o nom'rmni- {8113 Wom’nfinn ‚
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ober Gi’g'eutu'm augefa'ß‘rb'en', b’en‘ fläembegu‘ffßr‘en ob‘er‘" fiä‘e

E fcb’eu öu machen, finb‘ verboten;
D. Sie QBenußuug öffentlicher QBege uub iBIätse.

ä 12. SDaä EHaöfabren 1'ff, außer auf b‘eu für Den Ji’ab‘
fabrnerfebr et'u'gert'mfe'teur Be’fonb‘et’e'n: Eäie‘g‘en" (ä‘tabfafimegeu),

‚nur auf. beu für ‚‘Fubrmerfe Beftt’mmten' QBegen' uuöißl'ügenj"
‚q‘eftatte’t. äußerbatb b‘er gefdyfoffenen- Drtfcbafteu‘ ba‘rf“ b’a’ß”
{wüten mit 3meira”bern< audj! auf ben neöen' beu äabrwege'u
binfu’fiuubeu, nicht erhöhten ßaufet’teu' fta‘tt’finb‘eu.

SDie QBegepoIiäeiBeßörbe'u ft'ub Befugt, öeu’flia‘bfaßr’berfefj’t
auf %ufimegeu uub auf ißia'ßen; Die fut' 3ubrmerfe nicht bea
ftimmt ft’ub, äuäuIaffeu.

EReiten, 3mm, Schieben non banbmageu uub‘ baut);
‘ farren aber SEI'ebtreißeu auf‘benfl‘ia'bfabrmegeu- (Mail. 16% 1)

t'ft m-‘cbt' geftattet.
ä l3. EDurd) aIIgemeine ortäpoh’geifiüe flämfdm‘fftmiober

hurt!) Befunbere, für einäeine äa'fle genugene. poIe’öeifigß 2m:
orbnungen- fanu auf beffimmteu 523mm, fügen, unb-t rüncfen'
ober ßex’leu berfelbeu fonu'e auf SBaufetteu neben beue ä‘gfns
wegen Das”; äabreu mit C[fabrräbern ‚ober mit-beftt'mmten erte‘n‘

e von gabrra'beru verboten ober Befcbra"uft‚afomie auf ‘b'en‘fl‘tab’
fabrmegen (g 12 9M. 1 Gag l) her {säufigäugerberfebr nera

’ Boten werben.
9!ngmeine 5391:1flirt'ffeu b‘r'“efer‘ 9m; ft'n‘b‘ ö'fleu'flidfr' Befauut

au machen unb,» vorbefmt‘flicf) au‘betmeitee lebuuugeu Der
Sanbeäpofiöeibefiörbe‘n, an beu betteffe’nbeu ©tretfert b‘n’rdy
L’w'ffentIicben anfdflag am: Renntag au Bringen.

SDI'e Bereitä Beftebeubeu-rfläerbote BIeibe‘miu Rraft:
ä l4. Saß QB'e'ftfaiy‘reni uub'fibt‘e' flera’uftaftung von'flfie‘tti-

fabrten auf öffentticßeu' QBe'gefl uu’b‘ 23mm fiub’ verboten":
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i’lnßnabm-en DeD‘u-"rfen Der Gienefymignng Der aufta’nDigen (‚304
I'i'öet'ßebörbe, weiche im eingeInen äafle Die beiDnDeren PBea
Dingnngen feftfegt. '

e V E. gttafbeftimntnngen.
ä l5; BnmiDerbanDInngen gegen Die bnrftebenDen flieg

ftimmnngen nnD gegen Die Darin nDrDeDaItenen aIIgerneinen
ortäpoh’geiticben JQDIiCIJriften oDer beiDnDeren pot1'5eiticben ging
oanungen (ä 13) werben in Gienta”ßf;eit Deä ä 366 Sir. 10
Deä Siei'mßftrafgeiegßudß mit (BeIthrafe In? an 60 Wart ober
mit „mit In? 511 l4 äagen Beitraft.

„.8 ‘ F. ausnahmen.
. ä |6. SDie fläorfclniften De?» 53 finDen anfäfliitita”rperiw

n'en in Uniform oDer auf Sieicbäa 6taat6= nnD Giemeinbebea
amte, Die Mmtäfleibung DDer ein QImtägeicben tragen, feine

l QInmenDung‚_inern Dieie Sßerionen Daä gabrmD 511 DienftIicben
) Smecfen Benugen.

_ 96 unD inwieweit ünänabmen non Den in ©e111a”f3')[ei't g
Deß ä 13 ergangenen iioriebriften für Den Dienftiidjen SiaD: x
fabrberfebr Der QBeamten Der ‘43be nnD Eetegrapbenhermattnng '
u‘nD anDerer öffentlicher 58ermaItungen angulafien finD, Deftinnnt j
Die auffänDige SanDeääentraIbebörDe.

G. Schlnkbeftimmnngen.
5 17. SDieie QSeroanung tritt am LSannar 1908 in Si‘raft.

' man Dieiem Seitpnnfte finD, unbefcIJaDet Der SBeitiinmung -
im ä 13 QIBf. 3, Die. bi’ßberigen äEDrfcIniften über Den Ji‘aD/z
iabrnerfebr auf öffentlichen fliegen nnD äBIa'ßen aufgehoben.

SDie nach Den Eignerigen Qiorfcbriften anägeiteflten Stab;
fabrfarten geIten noch In? 311m 1. Sannar 1910, ioiern iie
nicht fnr" eine tu”rg,ere Bett auägefteIIt iinD.

g
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918. 311m fläoflöuge gegenwärtiger äBoIiäeirernanung
finD, iomeit {ich nicht ausä DerieIhen ein anDereä ergibt, Die
Drtßpoh‘öeihehörbem in Skiinchen Die iBoIiäeiDireftion 3ufta"uDig.

SDie in ä 13 2165. 2 rorhehaitenen QInoanungen fönnen
Don Den StaatärermaitungäbehörDen innerhalb ihrer 3ufta"n=
Digfeit erIafien merDen.

Sie: in ä 14 norgefehene Gi'enehmigung mirD Don Der
SDt'itrift?DermaItungößehörDe erteiIt.

3u"ia”nDige flieamte Deätv. iBoIiöeiheamte im Girme Der
5g 3 unD 4 iinD {amtliche Brgane Der 6id)erheit6e unD 6trafa
ienpoIiäei.

ß 19. SDie i’IuäfteIIung Der äRanahrfarte Durch Die Drtö:
potiäeibehörDe unterIiegt Der (äehühr nach flirt. 202 8ifi. 2
Deäiehungömeiie 2m. 228 Deß (Behührengefeheä unD ä 2 Der
Ei. QSemrDmmg Dom 20. September 1879, Die gehührenpftidfii-
geri flingeiegenheiten Der einer fbr'ftriftäpoir’öeihehörDe unterge-
oaneten (BemeinDebehörDen hetrefienD.

(Debühren merDen gemäß QIrt. 3 Sifi. 1 Deä (Dehühreua
gefegeä nicht erhoben

1. Don äßerionen, weithe Daä {yahrrab auäirhIieBIich im
‚öffentIichenSDienire Benüheu, mie GienDarmen, 6thuh=
männcr, genermehrma'hner, 58rieftrag"er‚ SDiitrifötedy
nifer, Straßenmärter nim,

2. für Den Umtauich Der nach Den oherpoIiäeiIichen 25m»
ichriften Dom 1. Sanuar 1898 auägefteflten Rarten,
foiange ihre (Süßigfeit nicht erIoichen ift.

EUEünchen, Den 29. 6eptemher 1907.

b. flirettreieh.



 


